
 

 

Himmelsgruß 

Das Fest „Kreuzerhöhung“ am 14. September unterbricht in diesem Jahr 

die Reihe der Sonntage im Jahreskreis. Wie eine Gedankenbrücke klingt 

dazu dennoch das herausfordernde Wort Jesu vom vergangenen Sonntag 

noch im Ohr: „Wer nicht sein Kreuz trägt und mir nachfolgt, der kann 

nicht mein Jünger sein“ (Lk 14,25ff). 
 

Ich konnte am vergangenen Sonntag – nachdem ich vormittags im Gottes-

dienst beim Evangelium diesen Satz (vor-) gelesen hatte – eine Vorstellung 

der noch laufenden Passionsspiele in Erl/Tirol besuchen: nach der Ein-

gangsszene der Geburt Jesu in Bethlehem taucht in dieser Inszenierung an 

entscheidenden Wegmarken auf dem Kreuzweg an der Seite Jesu immer 

wieder ein Kind auf: es nimmt Jesus an der Hand und führt ihn weiter, 

letztlich hilft es Jesus das Kreuz zu tragen. In diesem Kind begegnet Jesus 

sich selbst, wie er als Zwölfjähriger seine ihn suchende Eltern tröstet: 

„Wusstet ihr nicht, dass ich im Haus meines Vaters sein muss?“, um in 

eben diesem Hause, dem Tempel, einige Jahre später auch den Schriftge-

lehrten zu erklären: „Ich bin gesandt, um den Armen eine frohe Botschaft 

zu bringen!“ Diese Erinnerung an seinen Auftrag also hilft ihm trotz aller 

Verzweiflung das Kreuz zu tragen. 
 

Für die Christen in den ersten Jahrhunderten war der Kreuzestod Christi 

mit Entsetzen und Unverständnis verbunden; für sie war das Kreuz noch 

kein herzeigbares Siegeszeichen. Erst mit der Konstantinischen Wende im 

4. Jhd. änderte sich das und man begann in Jerusalem im 5. Jhd. in der 

Jerusalemer Auferstehungskirche den Menschen das Kreuz feierlich zu zei-

gen, was sich in der gesamten Kirche ausbreitete. 
 

In der szenischen Darstellung von Erl wird dieses mit dem Kreuz deutlich: 

dass Liebe uns dort begegnet, wo Schmerz und Veränderung zunächst 

schwerfallen. Gerade in der Bereitschaft zu tragen, zu dienen und auszu-

halten, wächst Vertrauen und Zutrauen. 
 

Auf unserm Weg des Lebens sind wir eingeladen, Jesus an unserer Seite zu 

entdecken, der uns begleitet, stärkt, an der Hand nimmt und weiterführt. 

Das Kreuz wird so zur Einladung, das Herz Gottes in die Welt zu tragen, 

dort, wo Menschen leiden, wo Schwache Schutz brauchen, wo Hoffnung 

fehlt. 
 

Gottes Erhöhung bedeutet Heilung – für jeden einzelnen, für unsere Ge-

meinschaft, für die Welt. 
 

Ludwig Sperrer, Pfr. 

Samstag, 13.09. Hl. Johannes Chrysostomus, Kirchenlehrer 

St. Benno 12.30 Trauung Madeline & Michael Weichselbaumer 
St. Benno 14.30 Taufe Jonas Aebischer 
St. Benno 17.45 Rosenkranz 

St. Benno 18.30 Vorabendmesse  Siebler f. +Erna Nothelfer 

Sonntag, 14.09. KREUZERHÖHUNG 

1. Lesung: Num 21,4-9; 2. Lesung: Phil 2,6-11; Evangelium: Joh 3,13-17 

St. Benno 9.30 Pfarrgottesdienst  

  mit Taufe des Kindes Ludwig Attenberger 
 
St. Barbara 11.00 Hl. Messe 
  Grübel f. +Vater Hans Grübel 
  Bröfel f. +Rita Kropf u. +Pfr. Alfons Kordes 

Montag, 15.09. Gedächtnis der Schmerzen Mariens 

Herzzentrum 14.30 Hl. Messe 
  Fam. Schnorr f. +Hubert Meese 

Dienstag, 16.09. Hl. Kornelius, Papst und hl. Cyprian, Bischof, Märtyrer 

St. Benno 8.00 Hl. Messe in den Anliegen des Frauenbundes 
  Sperrer f. + Opa Karl 

Mittwoch, 17.09. Hl. Hildegard v. Bingen, Mystikerin und hl. Robert Bel-
larmin, Kirchenlehrer 

Seniorenheim  16.00 Kath. Seniorengottesdienst im Domicil  
  (Lissi-Kaeser-Str. 17, Ackermannbogen) 

Donnerstag, 18.09. Hl. Lantbert, Bischof v. Freising 

St. Benno 18.00 Rosenkranz 

St. Benno 18.30 Wort-Gottes-Feier 
Rackwitz f. +Josephine u. Viktor Kneiff 

Freitag, 19.09. Hl. Januarius, Bischof, Märtyrer 

St. Benno 8.00 Hl. Messe Sperrer f. + Onkel Ludwig 

St. Barbara 17.00 Friedens- und Versöhnungsgebet 

Samstag, 20.09. Hl. Andreas Kim Taegon u. hl. Paulus Chong Hasang u. 
Gefährten, Märtyrer 

St. Benno 15.00 Familiengottesdienst (Wortgottesfeier) zum 

Schuljahresanfang mit Einzelsegen für die Kinder 
 
St. Benno 17.45 Rosenkranz 
St. Benno 18.30 Vorabendmesse 

Sonntag, 21.09. 25. SONNTAG IM JAHRESKREIS 

1. Lesung: Am 8, 4-7; 2. Lesung: 1 Tim 2, 1-8; Evangelium: Lk 16, 1-13 

St. Benno 9.30 Pfarrgottesdienst 

St. Barbara 11.00 Hl. Messe 
 



 

 

Veranstaltungen im Pfarrzentrum Bennopolis und St. Barbara 
Kreittmayrstr. 29 bzw. Infanteriestr. 15 

 

Di 19:30 Sitzung Pfarrgemeinderat, Saal 

Mi 14:00 Frauennachmittag vom Frauenbund, Elisabethzimmer 

 16:30 tut i tam, ukr. Kulturprojekt d. Caritas f. Geflüchtete, Musikzimmer 

 19:30 Bennosingers + Chor, Saal 

Do 16:00 Eltern-Kind-Gruppe, Musikzimmer 

 17:45 Englischkurs, Nebenraum der Bücherei 

 19:30 Ephata-Kreis, Musikzimmer 

Fr 14:00 Ukraine-Café, Saal St. Barbara 

 15:00 Anonyme Alkoholiker, Nebenraum der Bücherei 

 15:00 tut i tam, ukr. Kulturprojekt d. Caritas f. Geflüchtete, Musikzimmer 
 

Anfang September haben zwei neue, junge Seelsorger ihren Dienst in St. Benno 

und im Pfarrverband St. Clemens-St. Vinzenz angetreten: Frau Kira Beer mit 

Dienstsitz in St. Benno nimmt nach ihrem Studium nun am „Kurs Pastorale 

Ausbildung“ als Pastoralassistentin teil. Sie wird sich uns am Sonntag, 21. Sept. um 

9.30 Uhr im Pfarrgottesdienst vorstellen und auch predigen. Herr Simon Weniger 

wird als bereits fertig ausgebildeter Pastoralreferent mit Dienstsitz in St. Clemens 

im Pfarrverband Clemens-Vinzenz und im Sozialraum in der Jugendarbeit an der 

Jugendstelle wirken. Weil er (als gebürtiger Bayer!) aus der Erzdiözese Berlin 

kommend noch keine Beauftragung bekommen hat, darf ich im Auftrag unseres 

Erzbischofs im Rahmen des Patroziniums am 28. Sept. um 10 Uhr in St. 

Vinzenz Herrn Weniger zu seinem Dienst beauftragen und senden. Im Anschluss 

sind Sie als Gemeindemitglieder alle willkommen zum Stehempfang. 

Ausführlichere Vorstellungen der beiden neuen Seelsorger finden Sie auch im neuen 

Pfarrbrief Bennopolaris, der druckfrisch bald ausliegen wird.    L. Sperrer, Pfr. 
 

Gottesdienst zum Schulanfang für alle SchülerInnen ab der 1. Klasse: am 
Samstag, 20. Sept., 15 Uhr in der St.-Benno-Kirche. 
 

Theater für Kinder in der Dachauer Str. 46: ab September beginnt die neue 
Spielzeit. Informationen zum Programm unter: www.mtfk.de 
 

Gottesdienst auf der Wiesn: am Donnerstag, 25.9. sind alle Münchner herzlich 
willkommen zum Wiesngottesdienst im Marstall-Festzelt um 9.30 Uhr mit Erzabt 
em. Korbinian Birnbacher OSB. Plakate mit weiteren Infos hängen aus. 
 

Feuerwehrjubiläum: Am 6. Sept. feierte die Freiw. Feuerwehr Stadtmitte mit ei-
nem Festgottesdienst in St. Benno das 55jährige Bestehen. Anschl. ging es mit 
einem großen Festzug weiterer befreundeter Feuerwehren hinüber zum Gerätehaus 

in die Heßstr., wo zwei neue Einsatzfahrzeuge gesegnet wurden. Die Kollekte aus 
dem Gottesdienst i.H.v. 361 € stellen wir dem Verein Heldenhilfe e.V. zur Ver-
fügung, der krebskranke Rettungskräfte und deren Angehörige unterstützt. 

 

Dieses Wochenblatt erhalten Interessierte auf Anfrage gerne per Email-Versand. 
 

Danke für die Kollekten vom 6./7.9. St. Benno: 103,78 €   St. Barbara: 93,85 €  
 

Öffnungszeiten des Pfarramtes 15 bis 19. September: 

 nur am Vormittag Di / Do / Fr: 9 – 12 Uhr 

Pfarrbücherei: Dienstag 16 – 18 Uhr; an jedem Samstag oder Sonntag, an dem ein 
Kinder- oder Familiengottesdienst stattfindet. 

 
 

 
 

 
 
 
 
 

 
 

     
 
 

 

 
 
 

Kreuzerhöhung (14. Sept.) 
 

 
  Katholische Kirche in München-Neuhausen 

      www.himmel-ueber-neuhausen.de 

WOCHENBLATT 

PFARRGEMEINDE ST. BENNO 
mit Filialkirche St. Barbara 

 

Information - GOTTESDIENSTE – Nachrichten 

vom 13.9. – 21.9.2025 
 

Loristr. 21 80335 München  Tel.: 121149-0  Fax: -21 
 

E-Mail:  st-benno.muenchen@ebmuc.de 
Homepages: cms.st-benno-muenchen.de 

www.himmel-ueber-neuhausen.de  
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